
Von der Anforderungssituation zur 

Didaktischen Jahresplanung -

Entwicklung von Lernsituationen in der 

FOS C3
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Anforderungssituation 4.2                                      Zeitrichtwert: 20 UStd.

Die Absolventinnen und Absolventen verkaufen ein Standardprodukt ihres 

Unternehmens rechtswirksam und reagieren bei der Abwicklung des 

konkreten Kundenauftrags situationsadäquat und lösungsorientiert auf 

Kaufvertragsstörungen. 

Ziele

Im Rahmen der Abwicklung eines Kundenauftrages stellen die Schülerinnen 

und Schüler den Geschäftsprozess von der Anfrage bis zum Versand in Form 

einer ereignisgesteuerten Prozesskette dar und visualisieren dies mithilfe 

geeigneter Medien (Z 1). Die Schülerinnen und Schüler bahnen einen 

rechtsgültigen Kaufvertrag an und schließen diesen ab (Z 2). Sie 

berücksichtigen ggf. rechtliche Besonderheiten des Online-Vertriebs (Z 3) und 

empfehlen situationsadäquat geeignete Zahlungssysteme (Z 4). 

[…]

Kompetenzkategorien

Wissen

Z 1 bis Z 6

Fertigkeiten

Z 1 bis Z 6

Sozialkompetenz

Z 5

Selbstständigkeit

Z 1 bis Z 5

Analyse der Anforderungssituation Teil 1 Bsp. BWR
Nummer der Anforderungssituation
(Erste Ziffer = Handlungsfeldnummer)

Brutto-
Stundenumfang

Beschreibung der 
Anforderungen und 
Kompetenzen nach 
Abschluss des 
Bildungsgangs

Outputorientierte
Ziele, die zur 
obigen Kompetenz 
im Beruf führen

Zuordnung der Ziele zu 
Kompetenzkategorien 
in Anlehnung an den 
DQR
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Anforderungssituation 4.2                                      Zeitrichtwert: 20 UStd.

Die Absolventinnen und Absolventen verkaufen ein Standardprodukt ihres 

Unternehmens rechtswirksam und reagieren bei der Abwicklung des 

konkreten Kundenauftrags situationsadäquat und lösungsorientiert auf 

Kaufvertragsstörungen. 

Ziele

Im Rahmen der Abwicklung eines Kundenauftrages stellen die Schülerinnen 

und Schüler den Geschäftsprozess von der Anfrage bis zum Versand in Form 

einer ereignisgesteuerten Prozesskette dar und visualisieren dies mithilfe 

geeigneter Medien (Z 1).

Die Schülerinnen und Schüler bahnen einen rechtsgültigen Kaufvertrag an 

und schließen diesen ab (Z 2). 

Sie berücksichtigen ggf. rechtliche Besonderheiten des Online-Vertriebs (Z 3) 

und empfehlen situationsadäquat geeignete Zahlungssysteme (Z 4). 

[…]

Kompetenzkategorien

Wissen

Z 1,  Z 2, Z 4

Fertigkeiten

Z 3, Z 4

Sozialkompetenz

Z 1, Z 3, Z 4

Selbstständigkeit

Z 1, Z 3, Z 4

Analyse der Anforderungssituation Teil 1 Bsp. BWR
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Lernsituation 4.1.X

Lernsituation 4.1.2

Lernsituation 4.1.1



Vom Kundenauftrag bis zum Versand…
- 10 Stunden -

Abschluss eines Kaufvertrags…
- 8 Stunden -

Bestimmung des Umfangs und der Reihenfolge - Beispiel

Mögliche Abfolge der Lernsituationen

LS 4.2.1

X
- … -

LS 4.2.2

LS 4.2.X
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Lernsituationen

5

auch unter 
Einbezug mehrerer Fächer

Lernsituationen erstellen

Bildungsgang: 
Handlungsfeld/Arbeits- und Geschäftsprozess(e): 
Lernsituation Nr. X.X (... UStd.):                          Titel: 
Einstiegsszenario (Handlungsrahmen) Handlungsprodukt/Lernergebnis  

 
 
 
ggf. Hinweise zur Lernerfolgsüberprüfung 
und Leistungsbewertung  

Wesentliche Kompetenzen 
(Fach (X) - Anforderungssituation (AS X) 
Ziel (Z X)  
 

Konkretisierung der Inhalte 

Lern- und Arbeitstechniken 
Unterrichtsmaterialien/Fundstelle 
Organisatorische Hinweise 
z. B. Verantwortlichkeiten, Fachraumbedarf, Einbindung von Experten/Exkursionen, 
Lernortkooperation 
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Vertiefung von Lern- und 
Arbeitstechniken
z. B. Grundregeln des Gruppenpuzzles werden 
bei erneuter Anwendung nur wiederholt

Rückbezug auf Handlungsprodukte
z. B. Ergebnisse vorheriger Lernsituationen werden 
wieder aufgegriffen wie Realisierung eines 
geplanten Produkts…

…

Erweiterung des 
Handlungsrahmens

LS 1

LS 3

LS X

Didaktische Jahresplanung

Bildungsgang: 
Handlungsfeld/Arbeits- und Geschäftsprozess(e): 
Lernsituation Nr. X.X (... UStd.):                          Titel: 
Einstiegsszenario (Handlungsrahmen) Handlungsprodukt/Lernergebnis  

 
 
 
ggf. Hinweise zur Lernerfolgsüberprüfung 
und Leistungsbewertung  

Wesentliche Kompetenzen 
(Fach (X) - Anforderungssituation (AS X) 
Zielformulierungen (ZF X)  
 

Konkretisierung der Kompetenzen 

Lern- und Arbeitstechniken 
Unterrichtsmaterialien/Fundstelle 
Organisatorische Hinweise 
z. B. Verantwortlichkeiten, Fachraumbedarf, Einbindung von Experten/Exkursionen, 
Lernortkooperation 
 

Bildungsgang: 
Handlungsfeld/Arbeits- und Geschäftsprozess(e): 
Lernsituation Nr. X.X (... UStd.):                          Titel: 
Einstiegsszenario (Handlungsrahmen) Handlungsprodukt/Lernergebnis  

 
 
 
ggf. Hinweise zur Lernerfolgsüberprüfung 
und Leistungsbewertung  

Wesentliche Kompetenzen 
(Fach (X) - Anforderungssituation (AS X) 
Zielformulierungen (ZF X)  
 

Konkretisierung der Kompetenzen 

Lern- und Arbeitstechniken 
Unterrichtsmaterialien/Fundstelle 
Organisatorische Hinweise 
z. B. Verantwortlichkeiten, Fachraumbedarf, Einbindung von Experten/Exkursionen, 
Lernortkooperation 
 

Bildungsgang: 
Handlungsfeld/Arbeits- und Geschäftsprozess(e): 
Lernsituation Nr. X.X (... UStd.):                          Titel: 
Einstiegsszenario (Handlungsrahmen) Handlungsprodukt/Lernergebnis  

 
 
 
ggf. Hinweise zur Lernerfolgsüberprüfung 
und Leistungsbewertung  

Wesentliche Kompetenzen 
(Fach (X) - Anforderungssituation (AS X) 
Zielformulierungen (ZF X)  
 

Konkretisierung der Kompetenzen 

Lern- und Arbeitstechniken 
Unterrichtsmaterialien/Fundstelle 
Organisatorische Hinweise 
z. B. Verantwortlichkeiten, Fachraumbedarf, Einbindung von Experten/Exkursionen, 
Lernortkooperation 
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problemorientiert/
mit Aufforderungscharakter

Ausgestaltungsform des 
Ergebnisses

ggf. Hinweise zu Tests und 
Klausuren

zentrale Inhaltsaspekte 
innerhalb der Lernsituation

exemplarische Materialien

Bezüge zu Bildungsplänen im 
Bildungsgang für diese 
Lernsituation (AS, Z, …)

Gestaltung und Dokumentation
Name mit 

Wiedererkennungswert



Digitale Schlüsselkompetenzen
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Lernortkooperation

Fachoberschule Wirtschaft und Verwaltung - Entwicklung von Lernsituationen

www.berufsbildung.nrw.de/cms/bildungsg

aenge-bildungsplaene/fachoberschule-

anlage-c/materialien-

handreichungen/index.html

Was ist Lernortkooperation?
 technisch, organisatorisches und pädagogisches 

Zusammenwirken des Lehr- und Ausbildungspersonals der Lernorte

Wozu Lernortkooperation? (Mittel) 
 Mittel zur effektiven Gestaltung von handlungs- und 

transferorientierten Lehr-Lernprozessen in Schule und Praxis

Was sind die Ziele? (Zweck)  
 beide Lernorte sind auf Erreichen gemeinsamer 

Bildungsergebnisse gerichtet

Wichtig: regelmäßiger Austausch und unterschiedliche Maßnahmen, 

sowie unterschiedliche (Komplexitäts-)Grade und Modi der 

Zusammenarbeit
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https://broschüren.nrw/einleger-digitale-schluesselkompetenzen/home/#!/Home


Einbettung in die vollständige Handlung
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1. Information/Analyse/Zielsetzung

2. Planung

3. Entscheidung
4. Durchführung

5. (Selbst-)Kontrolle/Prüfung

6. Reflexion/Bewertung

Internetrecherche, 

Impulsvideo
Fallbeispiel, 

Praktikumserfahrung

Planung 

von 

Arbeits-

prozessen

Digitales MindMap, 

ERP 

Umfrage-App Bilateraler Austausch
Flyer, Blog, Videobericht

Übertragung auf 

Praktikumsrealität

Quiz, Videotutorial

Lernportfolio, 

Feedback-App 
Selbst- und 

Fremdreflexion

10



11

Fach Betriebswirtschaftslehre – AFS 4.1 
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Beispielhafte Lernsituation im Fach Betriebswirtschaftslehre mit Rechnungswesen



 Angaben zur Jahrgangsstufe, zum Fach, Bezeichnung der Lernsituation und
zeitlichem Umfang

 Beschreibung des problemorientierten Einstiegsszenarios 

 Beschreibung des konkreten Handlungsprodukts/Lernergebnisses

 Gegebenenfalls Hinweise zur Lernerfolgsüberprüfung

 Angabe der wesentlichen Kompetenzen aus den curricularen Skizzen

 Anknüpfungsmöglichkeiten zu weiteren Fächern

 Konkretisierung der Lerninhalte

 Einführende oder vertiefende Lern- und Arbeitstechniken 

 Erforderliche Unterrichtsmaterialien oder Angabe der Fundstelle

 Organisatorische Hinweise

Anforderungen an die Dokumentation
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Workshop-Phase: Hinweise und Ablauf

• Gruppenzuordnung erfolgt automatisch – ggf. müssen Sie auf 
„Beitreten“ klicken

• Workshop bis 14:00 Uhr – planen Sie eigenständig Ihre Pause 
ein

• Legen Sie eine Ansprechperson fest – halten Sie Name und E-
Mail auf dem Dokumentationsraster fest

• Beachten Sie das angegebene Fach und die 
Anforderungssituation

• Senden Sie den Entwurf der Lernsituation am Ende der 
Veranstaltung an sophia.vonkleist@qua-lis.nrw.de
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Berücksichtigung des 
Copyrights

z. B. bei Grafiken, 
Bildern, Textbausteinen, 

Formularen ...

Beachtung des
Gender-Mainstreaming

z. B. bei 
Formulierungen und 

Rollenbildern . . .

Geplante Veröffentlichung 
als Unterstützungsangebot 

für Schulen auf 
www.berufsbildung.nrw.de

mailto:sophia.vonkleist@qua-lis.nrw.de
http://www.berufsbildung.nrw.de/


Vielen Dank

für Ihre

Aufmerksamkeit!
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